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Verbandssatzung für den Grundschulverband  

Satzung des Schulverbandes für die Grundschule Taufkirchen (Vils 

 

Änderung und gleichzeitiger Neuerlass der Satzung des Schulverbands für die Grundschule 
Taufkirchen (Vils) (Verbandssatzung für den Grundschulverband). 
Der Schulverband für die Grundschule Taufkirchen (Vils) hat mit Beschluss der 
Schulverbandsversammlung vom 13.10.2014 seine Verbandssatzung geändert und gleichzeitig 
neu erlassen. 
Die gemäß Art. 9 Abs. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) i.V.m. Art. 48 
Abs. 2 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) durch den Schulverband 
angezeigte Änderung wird hiermit gemäß Art. 48 Abs. 3 Komm ZG nachstehend bekannt gemacht. 
 
 

1Die Regierung von Oberbayern hat durch Rechtsverordnung vom 5. März 1979 (RABl OB S. 66), 
Neubeschreibung vom 20. Mai 1992 (RABl OB S. 108), Rechtsverordnung vom 23. Dezember 
2002 (OBABl S. 19), zuletzt geändert durch die zwanzigste Rechtsverordnung zur Änderung der 
Rechtsverordnung über die Gliederung der Volksschulen im Landkreis Erding vom 8. August 2011 
(OBABl S. 220) für das Gebiet der Gemeinde Taufkirchen (Vils) ohne die Gemeindeteile 
Achatsberg, Aham, Aich, Altbach, Altmannstädt, Bach, Bacheit, Bartlmühle, Baum, Baureis Birka, 
Blainöd, Bogenstorf, Brandhub, Brandstätt, Brügelsöd, Eitelsberg, Englschulding, Forach, 
Fraunberg, Fürstbach, Gebensbach, Geiering, Geislbach, Geratsberg, Glockshub, Granting, 
Gröttelsberg, Grub, Grund, Hauseck, Hauslehen, Hiendlhub, Hienfurth, Hinterwimm, Hochöd, 
Höch, Höck, Hof, Holreis, Holzheu, Holzmann hinterm Holz, Hubenstein, Hudlberg, Hungerau, 
Jettenstetten, Johannrettenbach, Kalmhub, Kalmhuber, Kammerlehen, Köglreit, Kronberg, 
Krottenthal, Lain, Laushub, Lederstätt, Lehen, Maierhof, Maiselsberg, Moos, Moosen (Vils), 
Mühlhof, Neuhub, Numberg, Oberwambach, Öd am Holz, Osen, Reichennehaid, Reichvils, 
Rottberg, Schnappberg, Schönau, Schweinhub, Seilstorf, Seisenberg, Siebmühle, Staudhausen, 
Stiglgrub, Straß, Überkam, Valtlstraß, Vieth, Wambach, Wanding, Weinberg, Wicheling, Wies, 
Winkl, Zeil, Zeilding und Zieglhub, aus dem Gebiet der Gemeinde Bockhorn die Gemeindeteile 
Köhl und Windham und aus dem Gebiet der Gemeinde Steinkirchen der Gemeindeteil Eldering die 
Grundschule Taufkirchen (Vils) errichtet. 2Die Schulverbandsversammlung hat am 13.10.2014 
folgende 

Verbandssatzung 

beschlossen: 
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Übersicht: 

§ 1  Bestand des Schulverbandes 

§ 2  Organe des Schulverbandes 

§ 3  Schulverbandsversammlung 

§ 4  Rechnungsprüfungsausschuss 

§ 5  Schulverbandsvorsitzender 

§ 6  Rechtsstellung des Schulverbandsvorsitzenden und der übrigen    
Mitglieder der Schulverbandsversammlung 

§ 7  Geschäftsgang des Schulverbandes 

§ 8  Geschäftsführung des Schulverbandes 

§ 9  Kassengeschäfte des Schulverbandes 

§ 10  Rechnungsprüfung 

§ 11  Finanzierung des Schulverbandes 

§ 12  Auseinandersetzung 

§ 13  Bekanntmachungen des Schulverbandes 

§ 14  Inkrafttreten 

§ 1   Bestand des Schulverbandes 

(1) Der Schulverband besteht aufgrund der Errichtung der Grundschule Taufkirchen (Vils) als 

Verbandsschule. 

(2) Mitglieder des Schulverbandes sind die Gemeinden Bockhorn, Steinkirchen und Taufkirchen (Vils). 

(3) Der räumliche Wirkungsbereich des Schulverbandes umfasst den mit Rechtsverordnung der Regierung 

von Oberbayern festgelegten Schulsprengel der  Grundschule Taufkirchen (Vils). 

(4) Der Schulverband führt den Namen „Schulverband Grundschule Taufkirchen (Vils)“ und hat seinen Sitz in 

Taufkirchen (Vils). 

§ 2   Organe des Schulverbandes 

Organe des Schulverbandes sind 

1. die Schulverbandsversammlung, 
2. die Person, die den Vorsitz des Schulverbandes führt (Schulverbandsvorsitzender). 
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§ 3   Schulverbandsversammlung 

(1) 
1
Die Schulverbandsversammlung besteht aus den ersten Bürgermeistern der am Schulverband 

beteiligten Gemeinden oder deren nach Art. 31 Abs. 2 oder Abs. 3 KommZG bestellten Stellvertretern. 
2
Gemeinden, aus denen mehr als 50 Schülerinnen und Schüler die Verbandsschule besuchen, entsenden 

ferner bis 100 Verbandsschüler einen weiteren Vertreter und für jedes weitere angefangene Hundert 

Verbandsschüler einen weiteren Vertreter als Mitglied in die Schulverbandsversammlung (Art. 9 Abs. 3 

BaySchFG). 

 (2) Den Vorsitz in der Schulverbandsversammlung führt der Schulverbandsvorsitzende. 

(3) 
1
Die Schulverbandsversammlung ist zuständig für alle Angelegenheiten des Schulverbandes, die nicht 

dem Schulverbandsvorsitzenden zur Entscheidung vorbehalten sind. 

§ 4   Rechnungsprüfungsausschuss 

Die Schulverbandsversammlung bildet aus ihrer Mitte einen Rechnungsprüfungsausschuss mit drei 
Mitgliedern und bestimmt ein Mitglied als Vorsitzenden. 

§ 5   Schulverbandsvorsitzender 

(1) Die Schulverbandsversammlung wählt aus ihrer Mitte auf die Dauer von sechs Jahren den 

Schulverbandsvorsitzenden und seinen Stellvertreter. 

(2) Der Schulverbandsvorsitzende vollzieht die Beschlüsse der Schulverbandsversammlung und erledigt in 

eigener Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die nach der Gemeindeordnung dem ersten Bürgermeister 

zukommen. 

§ 6    Rechtsstellung des Schulverbandsvorsitzenden und der übrigen Mitglieder der 
Schulverbandsversammlung 

(1) Der Schulverbandsvorsitzende, sein Stellvertreter und die übrigen Mitglieder der 
Schulverbandsversammlung sind ehrenamtlich tätig. 

(2) Der Schulverbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit ein Sitzungsgeld in Höhe 70,00 Euro für jede 
Sitzung. 

(3) Der Stellvertreter des Schulverbandsvorsitzenden erhält für seine Tätigkeit im Vertretungsfall eine 
Entschädigung in Höhe von 70,00 Euro für jede Sitzung. 

(4) Die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit ein Sitzungsgeld in 
Höhe von 35,00 € für jede Sitzung. 

(5) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten auf Antrag  

a) als Beschäftigte eine Entschädigung für den nachgewiesenen Verdienstausfall, 
b) als selbstständig Tätige eine Pauschalentschädigung für den entstandenen Verdienstausfall in Höhe 

von 20,00 Euro für jede angefangene Stunde der Sitzungsdauer, 
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c) wenn ihnen im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch 
das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden 
kann, eine Pauschalentschädigung in Höhe von 12,00 Euro für jede angefangene Stunde der 
Sitzungsdauer. 

(6) Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die sowohl der Schulverbandsversammlung für die 
Grundschule als auch der Schulverbandsversammlung für die Mittelschule angehören, erhalten die 
Sitzungsgelder jeweils nur einmal, wenn die Sitzungen zeitgleich stattfinden. 

§ 7   Geschäftsgang des Schulverbandes 

1
Die Schulverbandsversammlung gibt sich eine Geschäftsordnung. 

2
Im Übrigen gelten für den 

Geschäftsgang die Bestimmungen der Gemeindeordnung. 

§ 8   Geschäftsführung des Schulverbandes 

1
Als Geschäftsstelle des Schulverbandes wird die Gemeindeverwaltung desjenigen Verbandsmitglieds 

bestimmt, das den Schulverbandsvorsitzenden stellt. 
2
Für die Aufwendungen zur Führung der 

Geschäftsstelle erhält das betroffene Schulverbandsmitglied  eine Entschädigung nach dem Maß der 
tatsächlichen Inanspruchnahme. 

§ 9   Kassengeschäfte des Schulverbandes 

Die Kassengeschäfte des Schulverbandes werden am Ort der Geschäftsstelle des Schulverbandes geführt. 

§ 10   Rechnungsprüfung 

Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss. 

§ 11   Finanzierung des Schulverbandes 

(1) Der Schulverband erhebt für seinen durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Finanzbedarf von den 

Verbandsmitgliedern eine Schulverbandsumlage. 

 (2) 
1
Die Schulverbandsumlage ist nach ihrer Festlegung in halbjährlichen Teilbeträgen mit Fälligkeit jeweils 

zum 1. März und zum 1. September zu entrichten. 
2
Soweit der Umlagebetrag noch nicht festgelegt ist, wird 

eine Vorauszahlung in Höhe des zuletzt festgesetzten Betrages fällig.  

§ 12   Auseinandersetzung 

Im Falle der Auflösung des Schulverbandes oder des Ausscheidens einer oder mehrerer 
Mitgliedsgemeinden findet eine Auseinandersetzung nach Art. 47 KommZG statt. 

§ 13   Bekanntmachungen des Schulverbandes 

 (1) Die Bekanntmachung von Satzungen des Schulverbandes erfolgt im Amtsblatt des Landratsamtes 
Erding. Die Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes weisen auf die Veröffentlichung gemäß den jeweils 
dort für die amtliche Bekanntmachung von gemeindlichen Satzungen geltenden Vorschriften hin. 

(2) Für sonstige Bekanntmachungen gelten die in den Mitgliedsgemeinden bestehenden Vorschriften. 
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§ 14   Inkrafttreten 

(1) Diese Verbandssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung des Volksschulverbandes Taufkirchen (Vils) – Grundschule – vom 27. April 

1988 (Amtsblatt des Landratsamtes Erding, Nummer 22), geändert am 21.12.2011, außer Kraft. 

Taufkirchen (Vils), 13.10.2014 
 
Schulverband Grundschule Taufkirchen (Vils) 
 
gez.     Siegel 
 
Hofstetter 
Schulverbandsvorsitzender 

 

 

Verbandssatzung für den Mittelschulverband 

Satzung des Schulverbandes für die Mittelschule Taufkirchen (Vils) 

 

Änderung und gleichzeitiger Neuerlass der Satzung des Schulverbands für die Mittelschule 
Taufkirchen (Vils) (Verbandssatzung für den Mittelschulverband). 
Der Schulverband für die Mittelschule Taufkirchen (Vils) hat mit Beschluss der 
Schulverbandsversammlung vom 13.10.2014 seine Verbandssatzung geändert und gleichzeitig 
neu erlassen. 
 
Die gemäß Art. 9 Abs. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) i.V.m. Art. 48 
Abs. 2 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) durch den Schulverband 
angezeigte Änderung wird hiermit gemäß Art. 48 Abs. 3 Komm ZG nachstehend bekannt gemacht. 
 

1
Die Regierung von Oberbayern hat durch Rechtsverordnung vom 5. März 1979 (RABl OB S. 66), 

Neubeschreibung vom 20. Mai 1992 (RABl OB S. 108), zuletzt geändert durch die zwanzigste 

Rechtsverordnung zur Änderung der Rechtsverordnung über die Gliederung der Volksschulen im 

Landkreis Erding vom 8. August 2011 (OBABl S. 220) für das Gebiet der Gemeinden 

Hohenpolding, Inning a. Holz, Kirchberg, Steinkirchen, Taufkirchen (Vils) sowie der 

Gemeindeteile Köhl und Windham der Gemeinde Bockhorn die Mittelschule Taufkirchen (Vils) 

errichtet. 
2
Die Schulverbandsversammlung hat am 13.10.2014 folgende 

Verbandssatzung 

beschlossen: 
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Übersicht: 

§ 1  Bestand des Schulverbandes 

§ 2  Organe des Schulverbandes 

§ 3  Schulverbandsversammlung 

§ 4  Rechnungsprüfungsausschuss 

§ 5  Schulverbandsvorsitzender 

§ 6  Rechtsstellung des Schulverbandsvorsitzenden und der übrigen    
Mitglieder der Schulverbandsversammlung 

§ 7  Geschäftsgang des Schulverbandes 

§ 8  Geschäftsführung des Schulverbandes 

§ 9  Kassengeschäfte des Schulverbandes 

§ 10  Rechnungsprüfung 

§ 11  Finanzierung des Schulverbandes 

§ 12  Auseinandersetzung 

§ 13  Bekanntmachungen des Schulverbandes 

§ 14  Inkrafttreten 

 

§ 1   Bestand des Schulverbandes 

(1) Der Schulverband besteht aufgrund der Errichtung der Mittelschule Taufkirchen (Vils) als 

Verbandsschule. 

(2) Mitglieder des Schulverbandes sind die Gemeinden Bockhorn, Hohenpolding, Inning a. Holz, Kirchberg, 

Steinkirchen und Taufkirchen (Vils). 

(3) Der räumliche Wirkungsbereich des Schulverbandes umfasst den mit Rechtsverordnung der Regierung 

von Oberbayern festgelegten Schulsprengel der  Mittelschule Taufkirchen (Vils). 

(4) Der Schulverband führt den Namen „Schulverband Mittelschule Taufkirchen (Vils)“ und hat seinen Sitz in 

Taufkirchen (Vils). 
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§ 2   Organe des Schulverbandes 

Organe des Schulverbandes sind 

3. die Schulverbandsversammlung, 
4. die Person, die den Vorsitz des Schulverbandes führt (Schulverbandsvorsitzender). 

§ 3   Schulverbandsversammlung 

(1) 
1
Die Schulverbandsversammlung besteht aus den ersten Bürgermeistern der am Schulverband 

beteiligten Gemeinden oder deren nach Art. 31 Abs. 2 oder Abs. 3 KommZG bestellten Stellvertretern. 
2
Gemeinden, aus denen mehr als 50 Schülerinnen und Schüler die Verbandsschule besuchen, entsenden 

ferner bis 100 Verbandsschüler einen weiteren Vertreter und für jedes weitere angefangene Hundert 

Verbandsschüler einen weiteren Vertreter als Mitglied in die Schulverbandsversammlung (Art. 9 Abs. 3 

BaySchFG). 

(2) Den Vorsitz in der Schulverbandsversammlung führt der Schulverbandsvorsitzende. 

(3) 
1
Die Schulverbandsversammlung ist zuständig für alle Angelegenheiten des Schulverbandes, die nicht 

dem Schulverbandsvorsitzenden zur Entscheidung vorbehalten sind. 

§ 4   Rechnungsprüfungsausschuss 

Die Schulverbandsversammlung bildet aus ihrer Mitte einen Rechnungsprüfungsausschuss mit drei 
Mitgliedern und bestimmt ein Mitglied als Vorsitzenden. 

§ 5   Schulverbandsvorsitzender 

(1) Die Schulverbandsversammlung wählt aus ihrer Mitte auf die Dauer von sechs Jahren den 

Schulverbandsvorsitzenden und seinen Stellvertreter. 

(2) Der Schulverbandsvorsitzende vollzieht die Beschlüsse der Schulverbandsversammlung und erledigt in 

eigener Zuständigkeit alle Angelegenheiten, die nach der Gemeindeordnung dem ersten Bürgermeister 

zukommen. 

§ 6    Rechtsstellung des Schulverbandsvorsitzenden und der übrigen Mitglieder der 
Schulverbandsversammlung 

(1) Der Schulverbandsvorsitzende, sein Stellvertreter und die übrigen Mitglieder der 

Schulverbandsversammlung sind ehrenamtlich tätig. 

(2) Der Schulverbandsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit ein Sitzungsgeld in Höhe 70,00 Euro für jede 

Sitzung. 

 (3) Der Stellvertreter des Schulverbandsvorsitzenden erhält für seine Tätigkeit im Vertretungsfall eine 

Entschädigung in Höhe von 70,00 Euro für jede Sitzung. 
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(4) Die übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit ein Sitzungsgeld in 

Höhe von 35,00 € für jede Sitzung. 

(5) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung erhalten auf Antrag  

d) als Beschäftigte eine Entschädigung für den nachgewiesenen Verdienstausfall, 
e) als selbstständig Tätige eine Pauschalentschädigung für den entstandenen Verdienstausfall in Höhe 

von 20,00 Euro für jede angefangene Stunde der Sitzungsdauer, 
f) wenn ihnen im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der Regel nur durch 

das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden 
kann, eine Pauschalentschädigung in Höhe von 12,00 Euro für jede angefangene Stunde der 
Sitzungsdauer. 

(6) Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die sowohl der Schulverbandsversammlung für die 
Grundschule als auch der Schulverbandsversammlung für die Mittelschule angehören, erhalten die 
Sitzungsgelder jeweils nur einmal, wenn die Sitzungen zeitgleich stattfinden. 

§ 7   Geschäftsgang des Schulverbandes 

1
Die Schulverbandsversammlung gibt sich eine Geschäftsordnung. 

2
Im Übrigen gelten für den 

Geschäftsgang die Bestimmungen der Gemeindeordnung. 

§ 8   Geschäftsführung des Schulverbandes 

1
Als Geschäftsstelle des Schulverbandes wird die Gemeindeverwaltung desjenigen Verbandsmitglieds 

bestimmt, das den Schulverbandsvorsitzenden stellt. 
2
Für die Aufwendungen zur Führung der 

Geschäftsstelle erhält das betroffene Schulverbandsmitglied  eine Entschädigung nach dem Maß der 
tatsächlichen Inanspruchnahme. 

§ 9   Kassengeschäfte des Schulverbandes 

Die Kassengeschäfte des Schulverbandes werden am Ort der Geschäftsstelle des Schulverbandes geführt. 

§ 10   Rechnungsprüfung 

Die Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss. 

§ 11   Finanzierung des Schulverbandes 

(1) Der Schulverband erhebt für seinen durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Finanzbedarf von den 

Verbandsmitgliedern eine Schulverbandsumlage. 

(2) 
1
Die Schulverbandsumlage ist nach ihrer Festlegung in halbjährlichen Teilbeträgen mit Fälligkeit jeweils 

zum 1. März und zum 1. September zu entrichten. 
2
Soweit der Umlagebetrag noch nicht festgelegt ist, wird 

eine Vorauszahlung in Höhe des zuletzt festgesetzten Betrages fällig.  

§ 12   Auseinandersetzung 

Im Falle der Auflösung des Schulverbandes oder des Ausscheidens einer oder mehrerer 
Mitgliedsgemeinden findet eine Auseinandersetzung nach Art. 47 KommZG statt. 
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§ 13   Bekanntmachungen des Schulverbandes 

 (1) Die Bekanntmachung von Satzungen des Schulverbandes erfolgt im Amtsblatt des Landratsamtes 
Erding. Die Mitgliedsgemeinden des Schulverbandes weisen auf die Veröffentlichung gemäß den jeweils 
dort für die amtliche Bekanntmachung von gemeindlichen Satzungen geltenden Vorschriften hin. 

(2) Für sonstige Bekanntmachungen gelten die in den Mitgliedsgemeinden bestehenden Vorschriften. 

§ 14   Inkrafttreten 

(1) Diese Verbandssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung des Volksschulverbandes Taufkirchen (Vils) – Hauptschule – vom 27. April 

1988 (Amtsblatt des Landratsamtes Erding, Nummer 22), geändert am 21.12.2011, außer Kraft. 

 
Taufkirchen (Vils), 13.10.2014 
 
Schulverband Mittelschule Taufkirchen (Vils) 
 
 
gez.     Siegel 
 
Hofstetter 
Schulverbandsvorsitzender 
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Abfuhrbezirke und Abfuhrtermine der „Papiertonne“ im Landkreis  

Erding für das erste Halbjahr 2015  

durch die 

Fa. Heinz, Ansprechpartner: Herr Wohlgemuth, Tel.: 08761/680-23 

Fa. Remondis, Ansprechpartner: Herr Beindl, Tel.: 089/89217-40139 
 

Abfuhrgebiet Bemerkung Abfuhrtermine 

Berglern  05.01. 02.02. 02.03. 28.03. 27.04. 26.05. 22.06. 

Bockhorn   22.01. 19.02. 19.03. 16.04. 15.05. 11.06.  

Buch am Buchrain  07.01. 03.02. 03.03. 30.03. 28.04. 27.05. 23.06. 

Dorfen Tour 1  12.01. 09.02. 09.03. 07.04. 04.05. 01.06. 29.06. 

Dorfen Tour 2  13.01. 10.02. 10.03. 08.04. 05.05. 02.06. 30.06. 

Dorfen Tour 3   14.01. 11.02. 11.03. 09.04. 06.05. 03.06.  

Eitting Verschiebung 16.01. 13.02. 13.03. 11.04. 08.05. 06.06.  

Erding Stadt Tour 1  27.01. 24.02. 24.03. 21.04. 19.05. 16.06.  

Erding Stadt Tour 2  28.01. 25.02. 25.03. 22.04. 20.05. 17.06.  

Erding Stadt Tour 3  02.01. 29.01. 26.02. 26.03. 23.04. 21.05. 18.06. 

Erding Stadt Tour 4  03.01. 30.01. 27.02. 27.03. 24.04. 22.05. 19.06. 

Erding Stadt Tour 5  16.01. 13.02. 13.03. 11.04. 08.05. 06.06.  

Finsing - Tour 1  09.01. 05.02. 05.03. 01.04. 30.04. 29.05. 25.06. 

Finsing – Tour 2  10.01. 06.02. 06.03. 02.04. 02.05. 30.05. 26.06. 

Forstern – Tour 1  19.01. 16.02. 16.03. 13.04. 11.05. 08.06.  

Forstern – Tour 2  20.01. 17.02. 17.03. 14.04. 12.05. 09.06.  

Fraunberg  26.01. 23.02. 23.03. 20.04. 18.05. 15.06.  

Hohenpolding  15.01. 12.02. 12.03. 10.04. 07.05. 05.06.  

Inning am Holz  05.01. 02.02. 02.03. 28.03. 27.04. 26.05. 22.06. 

Isen Tour 1  10.01. 06.02. 06.03. 02.04. 02.05. 30.05. 26.06. 

Isen Tour 2   23.01. 20.02. 20.03. 17.04. 16.05. 12.06.  

Kirchberg  15.01. 12.02. 12.03. 10.04. 07.05. 05.06.  

Langenpreising  07.01. 03.02. 03.03. 30.03. 28.04. 27.05. 23.06. 

Lengdorf  08.01. 04.02. 04.03. 31.03. 29.04. 28.05. 24.06. 

Moosinning – Tour 1  12.01. 09.02. 09.03. 07.04. 04.05. 01.06. 29.06. 

Moosinning – Tour 2  13.01. 10.02. 10.03. 08.04. 05.05. 02.06. 30.06. 

Neuching  08.01. 04.02. 04.03. 31.03. 29.04. 28.05. 24.06. 

Oberding – Tour 1  02.01. 29.01. 26.02. 26.03. 23.04. 21.05. 18.06. 

Oberding – Tour 2  03.01. 30.01. 27.02. 27.03. 24.04. 22.05. 19.06. 

Ottenhofen  10.01. 06.02. 06.03. 02.04. 02.05. 30.05. 26.06. 

Termine  
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Pastetten  20.01. 17.02. 17.03. 14.04. 12.05. 09.06.  

Sankt Wolfgang  - Tour 1  03.01. 30.01. 27.02. 27.03. 24.04. 22.05. 19.06. 

Sankt Wolfgang – Tour 2  10.01. 06.02. 06.03. 02.04. 02.05. 30.05. 26.06. 

Steinkirchen  05.01. 02.02. 02.03. 28.03. 27.04. 26.05. 22.06. 

Taufkirchen Tour 1   26.01. 23.02. 23.03. 20.04. 18.05. 15.06.  

Taufkirchen Tour 2   27.01. 24.02. 24.03. 21.04. 19.05. 16.06.  

Taufkirchen Tour 3   28.01. 25.02. 25.03. 22.04. 20.05. 17.06.  

Walpertskirchen Tour 1  07.01. 03.02. 03.03. 30.03. 28.04. 27.05. 23.06. 

Walpertskirchen Tour 2  08.01. 04.02. 04.03. 31.03. 29.04. 28.05. 24.06. 

Wartenberg – Tour 1 Tourenänderung 14.01. 11.02. 11.03. 09.04. 06.05. 03.06.  

Wartenberg – Tour 2 Tourenänderung 15.01. 12.02. 12.03. 10.04. 07.05. 05.06.  

Wörth  21.01. 18.02. 18.03. 15.04. 13.05. 10.06.  

 
Die Mülltonnen müssen bis spätestens 6 Uhr früh am Entleerungstag an der 
Abfuhrstrecke bereitstehen. 
 
 

Abfuhrbezirke und Abfuhrtermine der „Gelben Säcke“  

im Landkreis Erding für das erste Halbjahr 2015 

 

durch die Fa. Wurzer, Eitting, Telefon 0800-5505025 (kostenlos aus dem Festnetz 

Abfuhrgebiet Bemerkung Abfuhrtermine 

Berglern  15.01. 12.02. 12.03. 10.04. 07.05. 05.06.  

Bockhorn 1  23.01. 20.02. 20.03. 17.04. 16.05. 12.06.  

Bockhorn 2  10.01. 06.02. 06.03. 02.04. 02.05. 30.05. 26.06. 

Buch am Buchrain  27.01. 24.02. 24.03. 21.04. 19.05. 16.06.  

Dorfen 1  12.01. 09.02. 09.03. 07.04. 04.05. 01.06. 29.06. 

Dorfen 2  13.01. 10.02. 10.03. 08.04. 05.05. 02.06. 30.06. 

Dorfen 3 Neue Tour! 05.01. 02.02. 02.03. 28.03. 27.04. 26.05. 22.06. 

Dorfen 4 Ort Zettl 28.01. 25.02. 25.03. 22.04. 20.05. 17.06.  

Eitting 1  26.01. 23.02. 23.03. 20.04. 18.05. 15.06.  

Eitting 2  14.01. 11.02. 11.03. 09.04. 06.05. 03.06.  

Erding 1  26.01. 23.02. 23.03. 20.04. 18.05. 15.06.  

Erding 2  10.01. 06.02. 06.03. 02.04. 02.05. 30.05. 26.06. 

Erding 3 Tourenänderung 19.01. 16.02. 16.03. 13.04. 11.05. 08.06.  

Erding 4 Tourenänderung 20.01. 17.02. 17.03. 14.04. 12.05. 09.06.  

Erding 5 Tourenänderung 21.01. 18.02. 18.03. 15.04. 13.05. 10.06.  

Erding 6 Tourenänderung 22.01. 19.02. 19.03. 16.04. 15.05. 11.06.  

Finsing 1  02.01. 29.01. 26.02. 26.03. 23.04. 21.05. 18.06. 

Finsing 2  03.01. 30.01. 27.02. 27.03. 24.04. 22.05. 19.06. 

Forstern  10.01. 06.02. 06.03. 02.04. 02.05. 30.05. 26.06. 

Fraunberg  08.01. 04.02. 04.03. 31.03. 29.04. 28.05. 24.06. 

Hohenpolding  07.01. 03.02. 03.03. 30.03. 28.04. 27.05. 23.06. 
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Inning  09.01. 05.02. 05.03. 01.04. 30.04 29.05. 25.06. 

Isen  27.01. 24.02. 24.03. 21.04. 19.05. 16.06.  

Kirchberg 1  07.01. 03.02. 03.03. 30.03. 28.04. 27.05. 23.06. 

Kirchberg 2  14.01. 11.02. 11.03. 09.04. 06.05. 03.06.  

Langenpreising 1  14.01. 11.02. 11.03. 09.04. 06.05. 03.06.  

Langenpreising 2  15.01. 12.02. 12.03. 10.04. 07.05. 05.06.  

Lengdorf 1  27.01. 24.02. 24.03. 21.04. 19.05. 16.06.  

Lengdorf 2  05.01. 02.02. 02.03. 28.03. 27.04. 26.05. 22.06. 

Moosinning 1  28.01. 25.02. 25.03. 22.04. 20.05. 17.06.  

Moosinning 2  02.01. 29.01. 26.02. 26.03. 23.04. 21.05. 18.06. 

Neuching   02.01. 29.01. 26.02. 26.03. 23.04. 21.05. 18.06. 

Oberding  26.01. 23.02. 23.03. 20.04. 18.05. 15.06.  

Ottenhofen 1  02.01. 29.01. 26.02. 26.03. 23.04. 21.05. 18.06. 

Ottenhofen 2  16.01. 13.02. 13.03. 11.04. 08.05. 06.06.  

Ottenhofen 3  15.01. 12.02. 12.03. 10.04. 07.05. 05.06.  

Pastetten  16.01. 13.02. 13.03. 11.04. 08.05. 06.06.  

Sankt Wolfgang 1  28.01. 25.02. 25.03. 22.04. 20.05. 17.06.  

Sankt Wolfgang 2  05.01. 02.02. 02.03. 28.03. 27.04. 26.05. 22.06. 

Steinkirchen   07.01. 03.02. 03.03. 30.03. 28.04. 27.05. 23.06. 

Taufkirchen 1  08.01. 04.02. 04.03. 31.03. 29.04. 28.05. 24.06. 

Taufkirchen 2  09.01. 05.02. 05.03. 01.04. 30.04. 29.05. 25.06. 

Walpertskirchen  10.01. 06.02. 06.03. 02.04. 02.05. 30.05. 26.06. 

Wartenberg 1  07.01. 03.02. 03.03. 30.03. 28.04. 27.05. 23.06. 

Wartenberg 2  08.01. 04.02. 04.03. 31.03. 29.04. 28.05. 24.06. 

Wartenberg 3  15.01. 12.02. 12.03. 10.04. 07.05. 05.06.  

Wörth 1  14.01. 11.02. 11.03. 09.04. 06.05. 03.06.  

Wörth 3  15.01. 12.02. 12.03. 10.04. 07.05. 05.06.  

Wörth 2  16.01. 13.02. 13.03. 11.04. 08.05. 06.06.  

Wörth - Wild / Kelt  02.01. 29.01. 26.02. 26.03. 23.04. 21.05. 18.06. 

Toureneinteilung unter www.wurzer-umwelt.de  oder an den Recyclinghöfen und 
Rathäusern! 

 

Die Mülltonnen müssen bis spätestens 6 Uhr früh am Entleerungstag an der 
Abfuhrstrecke bereitstehen. 
Weitere Informationen zur Papiertonne: 
Die Papiertonne ist für die haushaltsnahe Erfassung von Papier, Pappe und Kartonagen. 
Beschichtetes und verschmutztes Papier sowie sonstige Abfälle gehören nicht in diese 
Tonne, andernfalls können die Behälter nicht entleert werden. 
Die Papiertonne wird 4-wöchentlich geleert und ist wie die Rest- und Biomülltonne am 
Abfuhrtag bis 6:00 Uhr früh an der Abfuhrstrecke bereitzustellen. Wenn die Papiertonne 
nicht geleert werden konnte, weil sie nicht pünktlich bereitgestellt wurde, besteht auch 
weiterhin die Möglichkeit Papier, Pappe und Kartonagen über die Sammelcontainer an den 
Containerplätzen und Recyclinghöfen zu entsorgen. Das gilt auch für den Fall, dass das 
Tonnenvolumen bis zur nächsten Leerung nicht ausreicht. 
Weitere Informationen unter: www.landkreis-erding.de/abfallwirtschaft  

http://www.wurzer-umwelt.de/
http://www.landkreis-erding.de/abfallwirtschaft
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Die Familienberatung Ismaning bietet für ihren Außensprechtag im Landratsamt 

Erding Termine an 

 
Die Familienberatung Ismaning bietet für ihren Außensprechtag wöchentlich Beratungstermine 
zwischen 13 und 15 Uhr im Kleinen Sitzungssaal (Raum 119) an. 
 
Termine bitte nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung in unserem Büro in Ismaning. 
 

 

 
http://www.kms-erding.de/ 

 

 
http://www.vhs-erding.de/ 

 
 
 
 

 
Beratung für hör- und sprachauffällige Kinder  

im Landratsamt Erding, Abteilung Gesundheitswesen 

 
Seit Jahren finden in regelmäßigen Abständen im Landratsamt Erding, Abteilung 
Gesundheitswesen, pädagogisch-audiologische Sprechstunden statt. Es handelt sich dabei um 
eine Beratung für Eltern, die Informationen möchten, ob die Sprachentwicklung ihres Kindes 
altersgemäß ist oder ob sich Verzögerungen zeigen. Gespräch und kleiner Sprach- und Hörtest, 
von Fachberaterinnen der Pädagogisch-Audiologischen Beratungsstelle durchgeführt, bilden den 
Beratungsrahmen. Ziel der Beratung ist, zu prüfen und näher abzuklären, ob 
Behandlungsmaßnahmen, also eine Überweisung an den HNO-Arzt zur Einleitung einer Therapie 
notwendig sind. Zum anderen ist sie aber auch eine gezielte heil- und sonderpädagogische 
Beratung insbesondere zur Frage der schulischen Eingliederung. 
 
Sprach- und/oder Hörprobleme sollten so früh wie möglich erkannt werden, damit sich keine 
Mängel verfestigen. Wenn ein Kind nicht richtig hört, lernt es auch nicht richtig sprechen. Die 
geistige und soziale Entwicklung ist dadurch eingeschränkt. 
Beim Schuleintritt sollte das Kind in seiner Entwicklung so gefördert worden sein, dass es den 
schulischen Anforderungen gewachsen ist. 
 

http://www.kms-erding.de/
http://www.kms-erding.de/
http://www.erding.vhs-bayern.de/
http://www.vhs-erding.de/
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Eingeladen sind alle Eltern mit Kindern von 0,7 Jahren bis zum Ende der Schulpflicht.   
Hörsprechtage finden statt:                 jeweils Donnerstags  
 

08.01.2015 
 

12.03.2015 
 

                  12.05.2015 (Dienstag) 
 

02.07.2015 
 

Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 08122/58-1430 

 

 
 
 
 
 

Informationen über das Landratsamt Erding, Abteilung Jugend und Soziales, und 
die Erziehungsberatungsstelle des Landkreises Erding gibt es auch im Internet: 

http://www.jugendamt-erding.de 
http://www.erziehungsberatung-erding.de 

 

 
 

Ihre Ansprechpartnerin in allen Gleichstellungsfragen  
für Frauen und Männer in Familie, Beruf und Gesellschaft: 

Marietta Wolf 
Landratsamt Erding 

 
Tel. 08122 / 58-1429, E-Mail: gleichstellung@lra-ed.de 

 

 
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 

Schwangerschaftsfragen 
http://www.schwanger-in-erding.de 

E-Mail: schwanger@lra-ed.de 
 

 Beratung in allen die Schwangerschaft betreffenden 
psychosozialen Fragen 

 Schwangerschaftskonfliktberatung nach StGB § 219 
 

Rat und Hilfe 

http://www.jugendamt-erding.de/
http://www.erziehungsberatung-erding.de/
mailto:gleichstellung@lra-ed.de
http://www.schwanger-in-erding.de/
mailto:schwanger@lra-ed.de
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Landratsamt Erding   Bajuwarenstr. 3 
Abt. 5 – Gesundheitsamt  85435 Erding 
     Tel. 08122/58-1430 

Termine nach Vereinbarung 
 

 

Rat und Hilfe für Frauen in Not 
Tel. 08081/1738 

 
Die Mitarbeiterinnen des Frauenhauses 

sind rund um die Uhr erreichbar. 
Anrufe werden streng vertraulich behandelt. 

 

 
 

 
 

Ganzjährig jeden Freitag von 11.30 bis 16.00 Uhr direkt an der B15 
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Freitags, außer Feiertage, von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 

März bis Dezember, am Dorfplatz in Moosen. 

 

 
 

Bauernhausmuseum des Landkreises Erding 
Taufkirchener Str. 24 

85435 Erding 
Öffnungszeiten:  

jährlich geöffnet von  

Ostersonntag bis Ende Oktober 

an allen Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 10.00 bis 17.00 Uhr  
(Einlass bis 16.30 Uhr) 
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Bauernmarkt 
im Bauernhausmuseum 
des Landkreises Erding 

 

             
 
 

             
 

jeden Freitag 
 

(bei Feiertagen bereits am Donnerstag) 

 

13.00 - 17.00 Uhr 
Martin Bayerstorfer, Landrat 


